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Motion
Einführung Finanzhaushaltsreglement mit HRM2

Sehr geehrter Herr Ratspräsident
Sehr geehrte Damen und Herren

Wir bitten Sie, folgende Motion zu überweisen:

Die Gemeinde Kriens soll mit der Einführung der Rechnungslegung HRM2 per 1.1.2019 ein

Fina nzha usha ltsreg lement erstellen und verbindl ich einführen.

Begründung:

Jede grössere Stadt in der Schweiz verfügt über ein Finanzhaushaltsreglement, in welchem geltende

Regeln für den Finanzhaushalt vom Parlament festgelegt werden. Mit der Einführung von

flächendeckenden Globalbudgets ist ein Finanzhaushaltsreglement für die Zusammenarbeit zwischen

Gemeinderat und dem Parlament unumgänglich. Es macht keinen Sinn, alles nötige in der
Gemeindeordnung zu regeln.
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